
 

   

 

physyolates® – Lizenzbedingungen Stand: 01.03.2017 1 
 

   

 

 
 

 

   

 
      

 

 
 

© Copyright 2010-2017 by Susanne Botzenhart – Das Skript ist gemäß Urheberrechtsgesetz geschützt.
Jegliche Vervielfältigung, Weiterverarbeitung, Weitergabe oder Veröffentlichung ist untersagt.

physyolates® ist eine geschützte Marke.

 

Lizenzbedingungen Stand: 01.03.2017 
 
§ 1 Voraussetzungen für den Erwerb 

1. Ein erfolgreicher Abschluss der physyolates®-Ausbildung. 
2. Rechtzeitige Bezahlung der physyolates®-Lizenz-Jahresgebühr (derzeit 50 Euro netto / Jahr) 
3. Die Anerkennung der vorliegender Bedingungen sowie  die Anerkennung der „AGB für Ausbildungen, Qualifizierungen, 

Lehrgänge und Lizenzerwerber“ 
§ 2 Vertragsinhalt / Ausschlüsse 

1. Die physyolates®-Lizenz berechtigt den/die Erwerber/in zur Verwendung des Wortes „physyolates®“ und des 
physyolates®-Logos zu eigenen Werbezwecken. 

2. Der/die Erwerber/in wird auf der physyolates®-Homepage als lizenzierte/r Trainer/in aufgeführt. 
3. Lizenzierte und zertifizierte physyolates®-Trainer/innen dürfen eigene physyolates®-Kurse, und -Übungsstunden 

anbieten. 
4. Lizenzierte bzw. zertifizierte physyolates®-Trainer/innen sind nicht berechtigt, andere Trainer/innen, 

Übungsleiter/innen und Physiotherapeuten/innen unter dem Namen physyolates® auszubilden oder generell 
Ausbildungskurse unter der Bezeichnung „physyolates®“ anzubieten (hierunter fallen auch mehrstündige Workshops). 
Das Ausbilden und Lizenzieren unter dem Namen physyolates® ist nur der Person gestattet, die eine schriftliche 
Zulassung als physyolates®-Ausbilder/in von Susanne Botzenhart hat (siehe auch unter „AGB für Ausbildungen, 
Qualifizierungen, Lehrgänge und Lizenzerwerber“ § 12, Z. 1-4) 

5.  Vorliegende Lizenzbedingungen lassen sich in der aktuell gültigen Fassung jederzeit über www.physyolates.de einsehen 
und sie sind grundsätzlich auch Bestandteil aller physyolates®-Ausbildungsskripte. 

§ 3 Preise, Preisänderungen 

 Sämtliche Preise sind Nettopreise und verstehen sich in Euro, sofern MwSt.-Pflicht besteht kommt zusätzlich die 
gesetzliche Mehrwertsteuer hinzu. 

§ 4 Zahlungsmethode 

1. Die Lizenzgebühr ist jährlich fällig und muss innerhalb einer Woche nach Erhalt der Rechnung beglichen werden.  
2. Bei nicht rechtzeitiger Bezahlung erlischt die Lizenz unwiderruflich. 

§ 5 Kündigung 

1. Der/die Erwerberin muss einen Monat vor Ablauf der Jahresfrist schriftlich kündigen, ansonsten verlängert sich die 
Lizenz automatisch um ein weiteres Jahr. 

2. physyolates® selbst kann den Lizenzvertrag nur aus wichtigem Grund kündigen. Ein wichtiger Grund liegt beispielsweise 
dann vor, wenn ein Verstoss gegen diese Vereinbarung (vgl. §2) oder gegen eine Vereinbarung aus den „AGB für 
Ausbildungen, Qualifizierungen, Lehrgänge und Lizenzerwerber“ vorliegt. 

§ 6 Verpflichtungen bei Kündigung oder Erlöschen der Lizenz 

1. Weder das Wort „physyolates®“ noch das physyolates®-Logo dürfen vom/von der ursprünglichen Erwerber/in in 
irgendeiner Form weiter verwendet werden. Insbesondere müssen auch alle Verweise auf physyolates® im Internet oder 
sonstigen Printmedien vom/von der ursprünglichen Erwerber/in entfernt werden. 

2. Der/die ursprüngliche Erwerber/in wird nicht weiter auf der physyolates®-Homepage als lizenzierte/r Trainer/in 
aufgeführt. 

3. Der/die ursprüngliche Erwerber/in darf keine eigenen physyolates®-Kurse, und -Übungsstunden mehr anbieten.  
§ 7 Sonstiges 

 Die physyolates®-Lizenz ist personengebunden und kann nicht auf andere Personen übertragen werden. 
§ 8 Einverständniserklärung 

 Der/die Teilnehmer/in versteht und akzeptiert, dass physyolates® eine eingetragene Marke ist und Susanne Botzenhart 
gehört. 

§ 9 Erfüllungsort, Gerichtsstand und Teilwirksamkeit 

1. Erfüllungsort ist Ulm. Soweit der/die Käufer/in Vollkaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, wird für etwaige Streitigkeiten aus den Verträgen und damit im 
Zusammenhang stehende Rechtsbeziehungen für beide Teile Ulm als Gerichtsstand vereinbart. Das gleiche gilt, wenn 
zum Zeitpunkt der Klageerhebung der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des/der Käufers/in unbekannt ist. 

2. Sollten eine oder mehrere der vorstehenden Bestimmungen unwirksam sein oder werden, so wird davon die Wirksamkeit 
der übrigen nicht betroffen. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine wirksame zu ersetzen, die den mit ihr verfolgten 
wirtschaftlichen Zweck soweit wie möglich verwirklicht. 

 

 

 
 


